
WWW.PSV-LINZ.AT  |  PSVLINZ@AON.AT

Mitgliedsbeitrag und Mitgliedskarte S. 04

Top Ergebnisse
2. Oberösterreichische Golf-Landespolizeimeisterschaft 2009 S. 19

Karina LORBEK
Tolle Erfolge in der Turniersaison 2009 S. 37

Sektion Triathlon
PSV Tri-Linz Zeitfahrcup 2009 S. 47

P O L I Z E I
SPORT aktuell

OFFIZIELLE ZEITUNG DES POLIZEISPORTVEREINIGUNG LINZ 04/2009

PSV LINZ

07
Y0

37
29

9M



2 3

VORWORT
Geschätzte 
Polizeisportfreunde!

Das Sportjahr 2009 neugt sich mit Sicherheit dem Ende zu. Der Herbst des Jahres 2009 war sicherlich ein ganz erfolg-
reicher. Wenn wir zurückblicken auf die Aktivitäten die wir gesetzt haben so kann sich die Polizeisportvereinigung Linz 
sehen lassen. Das Finale im Cup der Orientierungsläufer oder die Landespolizeimeisterschaften im Mountainbike. Aber 
auch die Radrennfahrer auf der Srasse haben ihren Zeitfahrcup zu Ende gebracht. 
 
Diese Veranstaltungen waren sicherlich die Höhepunkte des diesjährigen Herbstes. Ich darf mich an dieser Stelle bei 
allen Funktionären  bedanken. Den Kollegen Thomas HADEREER, Peter LABMAYER, Josef REHBERGER und alle 
Freunde die mitgeholfen haben diese Großveranstaltungen zur vollsten Zufriedenheit der teilnehmenden Athleten sowie 
Mannschaftsführern und sonstigen Begleitern die dabei gewesen sind, durchzuführen darf mein herzlichster Dank aus-
gesprochen werden.   
 
Aber auch unsere PPS Schützen haben im Burgenland bei den Österreichischen Bundespolizei Verbandsmeisterschaften 
aufgezeigt und tolle Ergebnisse in den einzelnen Disziplinen mit nach Hause gebracht. Ich darf an dieser Stelle unseren 
Sektionsleiter Manfred EINRAMHOF gratulieren. Er bekommt das Stadtsportehrenzeichen aus den Händen des Herrn 
Bürgermeister Franz DOBUSCH verliehen.
 
Der neue Sektionsleiter für Fußball, Rüdiger WANDL hat gezeigt daß er nicht nur ein ausgezeichneter Schilauf Instruktor 
ist sondern auch ein Fußballturnier ausgezeichnet organisieren kann. Die Landespolizeimeisterschten im Kleinfeldfußball 
wurden ein toller Erfolg. In diesem Sinne darf ich mich abschließend bei allen Athleten, Mitarbeitern und Freunden be-
danken für die gedeihliche Zusammenarbeit nicht nur im Herbst dieses Jahres sondern im gesamten Sportjahr 2009.

Konsulent Herbert OFFENBERGER, Obmann

VORWORT



Die Sektionsleiter des PSV-Linz
FAUSTBALL HACKL Robert 0664/412 04 80 

FISCHEN RUMERSDORFER Stefan 059133/45/4923 stefan.rumersdorfer@polizei.gv.at

FOTO HINTEROBERMAIER Chris., Dr.  0732/60 40 30 fotoforum@netway.at

FUSSBALL HERRMANN Alfred 0732/33 09 74 alfred.herrmann@aon.at
SV Funkstreife 1970  0699/10 33 64 44

FUSSBALL WANDL Rüdiger  ruediger.wandl@polizei.gv.at
SPK - Linz

GOLF POGUTTER Karl 059133/45/3000 karl.pogutter@polizei.gv.at

JUDO SIMON Helmut, Ing.  0732/77 58 21 helmut.simon@liwest.at

LEICHTATHLETIK STÖTTNER Elfriede 0732/24 43 87 psvlinz.la@tele2.at

MOTORSPORT NEMECEK Peter 0664/154 43 23 johannpeter.nemecek@polizei.gv.at

RADSPORT MEINDL Martin 0732/7803-5430 martin.meindl@polizei.gv.at

REITEN/FAHREN LEPKA Adolf Karl 059133/45/1982 adolf.lepka1@polizei.gv.at

SCHIESSEN GANGLMAIR Kurt 0732/3400-8108 k.ganglmair@linzag.at
KK und Luft - Linz

SCHIESSEN EINRAMHOF Manfred 0664/222 96 92 einramhof@karrernet.at
Großkaliber - Steyregg

SCHILAUF HADERER Thomas 0664/280 65 28 thomas.haderer@polizei.gv.at

SPORTKEGELN KLAUS Hermann 059133/45/4810 hermannklaus@gmx.at

TAUCHEN HEHER Robert 0664/816 88 66 robert.heher@polizei.gv.at

TISCHTENNIS RAAB Richard 0650/653 51 50 richard.raab@gmx.at

TRIATHLON LABMAYER Peter 059133/45/4910 peter.labmayer@polizei.gv.at

WASSERSPORT BERGER Klaus, DI 0732/65 39 83 

PSV - SEKRETARIAT TAUBINGER Grete 0732/79 58 33 psvlinz@aon.at
 Dienstzeiten: Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Zeug u. Gerätewart AUTENGRUBER Josef

Anregungen zur Zeitung WAKOLBINGER Dietmar  d.wakolbinger@psa-gv.at
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PSV LINZ
MITGLIEDSBEITRAG 2010
Liebe Sportsfreude!

Um Portokosten zu sparen hat sich die PSV – Linz entschlossen, die Zahlscheine in dieser 
Ausgabe unserer „Polizei Aktuell“ beizulegen. Es wird ersucht, den Mitgliedsbeitrag plus 
Sektionsbeitrag im Zahlschein einzusetzen.

Es besteht auch die Möglichkeit per Telebanking den Mitgliedsbeitrag zu überweisen.
Bankverbindung: OBERBANK Linz, BLZ: 15000, Kontonummer: 711012815

    MITGLIEDSBEITRAG Euro 24,00

    
    zuzüglich

    Sektionsbeitrag Sportkegeln Euro 15,00

    Sektionsbeitrag Schießen/KK Euro 30,00

    Sektionsbeitrag Wassersport Euro 30,00

    Sektionsbeitrag Judo bis 18 Jahre Euro 15,00

    Sektionsbeitrag Judo älter als 18 Jahre Euro 30,00
 

Für die Überweisung des Gesamtbetrages bedanken wir uns schon jetzt.

Mit sportlichen Grüßen und die besten Wünsche für das bevorstehende Weihnachtsfest und 
für 2010 Gesundheit und sportliche Erfolge.

Ihre PSV-Linz
Reinhard MEMIC, Kassier Herbert OFFENBERGER, Obmann Heinz KELLERMAYER, Leiter Beitragsstelle

PSV LINZ
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Veranstaltungskalender

29. Dezember 2009
Langlauftechnikkurs (Klassisch und Skating) Seite 41

02. Jänner 2010
Kinderschi- und Snowboardkurs in Kirchschlag (Ort je nach Schneelage) Seite 41

20. bis 22. Jänner 2010
Carvingkurs in Kirchschlag Seite 42

05. bis 07. März 2010
8. Internationale Winterwertungsfahrt - Sektion Motorsport Seite 33

20. bis 27. März 2010
Zweite Schiausklangfahrt nach Südtirol Seite 42

PSV LINZ
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Bild 1 (links): Oberst Spenlingwimmer, ChefInsp Steindl, Dr. Hemel
Bild 2 (links): Team des BZ OÖ mit Vertretern des ÖAMTC OÖ 
Bild 1 (rechts): Direktor Ing ‚Thurnhofer 2. v.l., Harald Minarik, 3. v.l., Präsident Dr. Helmel 6. v.l.
Bild 2 (rechts): v.l.n.r.: Obstlt Landerl, Dr. Hemel, Lydia Öttl, Oberst Spenlingwimmer

PSV LINZ
Die Umsetzung der Hausphilosophie „Keine Firma ist er-
folgreich, sondern sie wird durch ihre Mitarbeiter erfolg-
reich gemacht“  konnte gleich bei der Führung im Neubau 
in Bezug auf die Umsetzung der Mitarbeiterbeiträge zur 
Gestaltung von Arbeitsabläufen und Ausgestaltung der Ar-
beitsplätze wahrgenommen werden. 

Bei der Konzeption des Gebäudes waren sowohl die lang-
jährigen Erfahrungen als auch die Wüsche der Mitarbeiter 
eingeholt und den sich bewerbenden Architekten als Um-
setzungsbedingungen vorgegeben worden.

Harald Minarik, Leiter des ÖAMTC-Fahrtechnikzentrum 
Marchtrenk, gab  einen ausführlichen Überblick über das 
Angebot im Fahrtechnikzentrum Marchtrenk. Dort werden 
derzeit jährlich 18.000 Fahrer und Fahrerinnen (Motorrä-
der, LKW’s, Mopeds, Feuerwehrfahrzeuge usw.) individuell 

SIAK / BZ OÖ
Beziehungspfl ege 
ÖAMTC-Oberösterreich

Am 05.11.2009 wurde vom Team des BZ OÖ die neue 
Landesclubzentrale des ÖAMTC-Oberösterreich besucht. 
Dem Besuch ging eine Einladung durch den Präsidenten 
Dr. Martin Hemel voran. 

Nach einer allgemeinen Begrüßung und Einführung durch 
den Präsidenten des ÖAMTC-OÖ sowie des Leiters des BZ 
OÖ stand seitens des geschäftsführenden Direktors Ing. 
Josef Thurnhofer eine überblicksmäßige Information zum 
ÖAMTC mittels PowerPoint-Vortrag am Programm. 

PSV LINZ
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Bild 1 (links): Oberst Spenlingwimmer bei der Übergabe eines SIAK-Präsents 
Bild 1 (rechts): Ing. Thurnhofer sichtlich erfreut über das Häferl
Bild 2 (rechts): Abschlussfoto vor der Eröffnung des Buffets

auf die Herausforderungen im Straßenverkehr geschult. 

Das Fahrtechnikzentrum wird auch vom BZ OÖ dahinge-
hend in Anspruch genommen, als alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen der PGA die Einsatzfahrtberechtigung nur 
nach positiver Absolvierung eines Fahrtechniktages ausge-
stellt bekommen.

Franz Landerl, Obstlt

PSV LINZ
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Bild 1: 
Damenstaffel mit ChefInsp Gerhard GROISSHAMMER 

Bild 2: 
Schüler Christian WEISSL der SIAK BZS OÖ beim Laufen

SIAK / BZ OÖ erläuft 
EURO 858,00 für
OÖ Kinderkrebshilfe

Seit 2005 veranstaltet das Laufteam Donautal Benefi z-
läufe für die Oberösterreichische Kinderkrebshilfe. Somit 
fand am 22. August 2009 der 5. Grieskirchner 12-Stun-
den-Benefi zlauf, zu Gunsten der Oberösterreichischen Kin-
derkrebshilfe, statt. 

Ein Großteil der Schüler der SIAK BZS OÖ beteiligte sich 
in ihrer Freizeit an dieser Veranstaltung. Es wurden fünf 
10er- und ein 4er Staffelteam aufgestellt.

Durch die erbrachte Kilometerleistung von 857,734 km 
konnte ein erheblicher Spendenbetrag von Euro 858,00 
erlaufen werden. 

Die 10-er Damenstaffel SIAK BZS 2 erreichte dabei den 
hervorragenden 2. und die 4-er Herrenstaffel den sehr gu-
ten dritten Platz. 

Christian Fröhlich, BezInsp

Bild 1 (unten): Teilnehmer der SIAK mit dem Leiter der SIAK 
BZS OÖ Oberst Erwin SPENLINGWIMMER, ChefInsp Gerhard 
GROISSHAMMER und ChefInsp Alois BREIT

PSV LINZ
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DIENSTSPORT

ich mit Nasenbluten die nächsten 200-300m schwimmen 
musste. Dies alles nach oder bei den ersten 500 Metern! 

Martin Fessel und Laura Folpi legten von Beginn an ein ex-
trem hohes Tempo vor. Um nicht von Beginn an einen even-
tuellen Rückstand nach schwimmen zu müssen, musste 
ich mit diesen Beiden wohl oder übel mithalten. So war es 
auch, dass wir bis zur 6ten Stunde, mehr als nur deutlich, 
unter dem von Mauro Giaconia gehaltenen Weltrekord im 
24h Schwimmen lagen. Da mir dieses Tempo, auf die noch 

Der Wahnsinn hat einen Namen 
- Michael Wolfschlucker

Kurz zu meiner Person: Michael Wolfschlucker, 43 Jahre 
alt, verheiratet, Wohnhaft in Zwettl an der Rodl, Dienst-
führender Beamter der PI Sonderdienste des SPK Linz

Ziel bei diesem 24h Schwimmen ist es, innerhalb 24h 
die größtmögliche Schwimmstrecke zurück zu legen. Es 
ist dabei egal in welcher Schwimmlage, wie viel Pausen 
oder sonstige Unterbrechungen der Teilnehmer macht. Es 
zählen einzig und allein die zurückgelegten Schwimmmeter.

Offi ziell waren 463 Teilnehmer zu diesem Bewerb gemel-
det. Natürlich setzte sich diese Teilnehmerzahl aus Einzel- 
und Staffelstartern (die Staffeln bestanden aus 5 Teilneh-
mern) zusammen. Neben Mauro Giaconia, dem offi ziellen 
Weltrekordhalter im 24h. Schwimmen, waren auch sämt-
liche Sieger der letzten Vier 24h Schwimmen von Bad Rad-
kersburg gemeldet. 

Ebenso nahmen einige Top „extrem“ Langstreckenschwim-
mer aus dem Ausland an diesem Wettkampf teil bzw. hat-
ten für diesen genannt. 

Was ich mir nach dem Bewerb jedoch erfragen konnte, war, 
dass Mauro Giaconia wegen einer Verletzung leider nicht 
am Bewerb teilnehmen konnte. Dies war für mich natürlich 
sehr schade, da mir persönlich ein Vergleich zw. dem am-
tierenden Weltrekordhalter im 24h Schwimmen und dem 
amtierenden Weltrekordhalter im Dauerschwimmen (meine 
Person) sehr interessant gewesen wäre.

Am Freitag den 06.11.2009 um 16:00 Uhr war es dann 
soweit. Die Ersten ca. 160 Schwimmer gingen ins Becken 
bzw. nahmen die 24h in Angriff. 

Begonnen hat der Bewerb für mich alles andere als gut. 
Beim Start dürfte sich das Band des Neoprens im Über-
lauf verhängt haben, worauf mir der Neopren aufging und 
ich die ersten 100m Meter mit offenen Schwimmanzug 
schwimmen durfte. Nachdem dieses Missgeschick bereini-
gt war, erhielt ich einen Schlag gegen die Schwimmbrille. 

Dadurch erlitt ich ein Cut unter dem linken Auge. Dem nicht 
genug, erhielt ich noch einen Tritt gegen die Nase, worauf 

DIENSTSPORT



So kam es schussendlich zu einem Zieleinlauf in der Rei-
henfolge Floh Anton, mit 1670 Längen oder 83,5km, Mi-
chael Wolfschlucker, mit 1602 Längen diese entsprechen 
80,2km und Martin Fessel mit 1580 Längen oder 79km. 
Der Sieg bei den Damen ging an die Italienerin Laura Folpi 
mit 1262 Längen = 63,1km. 

Anführen möchte ich, dass ich bei meinem Sieg im Jahr 
2007 eine Strecke von 71,4km zurücklegte. Somit konnte 
ich mich um fantastische 8,8km steigern!!!

Damit man sich etwas vorstellen kann, was beim 24h 
Schwimmen auf den Athleten zukommt oder besser was 
von diesem abverlangt wird ein Paar nackte Zahlen:

80,2km entsprechen 1602 Längen, was wiederum bedeu-
tet, dass jeder Arm das eigene Körpergewicht ca. 32000 
mal nach vorne bewegen muss, dass der Bauchmuskel bei 
den Wenden 1600 „Situps“ vollziehen muss. 

Das der Körper mit 10 Liter Flüssignahrung (0,5 Liter mit 
ca. 2500 kcal), einer Unmenge von Powerriegeln, Bananen, 
aber auch Wurstsemmeln am „Leben“ gehalten wurde.

folgenden 18 Stunden, eindeutig zu hoch war, beschloss 
ich an dieser Stelle eine Pause von 30 Minuten einzulegen, 
um meine Kräfte wieder zu sammeln und für die „abschlie-
ßenden“ 18 Stunden fi t zu sein. 

Laura Folpi hatte zu diesem Zeitpunkt, in der Damenklas-
se, schon einen beachtlichen Vorsprung herausgeholt und 
konnte ab diesem Zeitpunkt den Bewerb locker fortsetzen 
bzw. entsprechend taktisch agieren. 

Nachdem ich nach meiner Pause wieder in das Becken 
gestiegen war und meine ersten Bahnen schwamm, mach-
ten sich bei Martin Fessel ernsthafte Schulterprobleme be-
merkbar. 

So konnte ich in den nächsten Stunden Bahn um Bahn 
aufholen und diesen ca. 3 Stunden vor Ende des Bewerbes 
überholen. Was mir gelang, gelang auch Floh Anton, der bis 
zu meiner Pause eher zurückhaltend geschwommen war. 

Er nütze unter anderem meine  2 Pausen um sich einen 
entsprechenden Polster zu verschaffen und erfolgreich zu 
verteidigen. Jeden Versuch von meiner Seite, Floh anzu-
greifen oder durch ändern meiner Taktik diesen zu überra-
schen oder aus der Ruhe zu bringen, konnte dieser erfolg-
reich abwehren. 

FUSSBALL
Schärding und des BPK Braunau teil. Zur Eröffnung  konn-
te in Vertretung des Herrn Bürgermeister Franz Dobusch 
ein ehemaliger Polizeikollege,  Bundesrat Wolfgang Schim-
böck, begrüßt werden.

Die Vorrunde, die in zwei Fünfergruppen gespielt wurde, 
brachte folgendes Ergebnis:

Gruppe A
1.  EKO Cobra 8:0 12
2.  PI Enns 6:3 6
3. PI Schärding 3:4 4
4. PI Neue Heimat 3:8 4
5. PI Nietzschestraße 3:8 2

Gruppe B
1.  BPK Wels-Land 14:1 12
2.  LKA OÖ 7:4 7
3.  PI Kleinmünchen 4:11 6
4.  PI Landhaus 4:6 2
5. BPK Braunau 2:9 1

Im ersten Halbfi nale  setzte sich zuerst das EKO Cobra  
nach einem 0-0  gegen das LKA OÖ mit 3-1 im  Sieben-
meterschiessen durch. Im zweiten  Spiel besiegte das BPK 
Wels-Land die PI Enns mit 3-1. 

Im Finale standen sich daher die beiden unbesiegten Mann-
schaften der Vorrunde  EKO Cobra  und  BPK Wels-Land 
gegenüber. In einem spannenden und über weite Phasen 
ausgeglichenen Spiel setzte sich schlussendlich das Team 
des BPK Wels Land knapp mit 2-1 durch. 

Das BPK Wels Land stellte mit Mario Brandl auch den er-
folgreichsten Torschützen des Turniers mit 9 Treffern.

Die Platzierungsspiele endeten wie folgt:
Platz 9/10:  PI Nietzschestraße - BPK Braunau 4-2
Platz  7/8:   PI Landhaus - PI Neue Heimat 3-0
Platz  5/6:   PI Schärding - PI Kleinmünchen 2-0
Platz  3/4:   PI Enns - LKA OÖ 2-0

Bild 1: Platz 1
Bild 2: Platz 2
Bild 3: Platz 3

Im Anschluss an die Siegerehrung, die von Oberst Karl 
Pogutter als Vertreter des SPK Linz, von CI Rudolf Frühwirth, 

3. Polizei Landesmeisterschaft 
– Kleinfeld Fußball

Am 09.09.2009 fand auf der Sportanlage des PSV Linz die 
3. Polizei Landesmeisterschaft Kleinfeld-Fußball statt. Am 
Turnier, das verletzungsfrei über die Bühne ging, nahmen  
insgesamt 10 Mannschaften teil. Das  SPK Linz stellte 
mit 4 Mannschaften  (PI Landhaus,  PI Kleinmünchen, PI 
Nietzschestraße sowie PI Neue Heimat) fast die Hälfte der 
Teilnehmer. Weiters nahmen Auswahlen des EKO Cobra, 
des LKA OÖ, des BPK Wels-Land, der PI Enns, der PI 

16 17
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GOLF

Oben: Netto A 2. Peter MACK 
(2. v. rechts)
Unten und Rechts: Bruttosieger Gerhard WAHLMÜLLER (mitte)

Steirische Golf-Landespolizeimeisterschaft 2009 - 
08.09. - 09.09.2009 - GC Murtal

ROHM Hermann konnte bei den steirischen Golf - Landes-
polizeimeisterschaften 2009 im GC Murtal seine Spielstär-
ke beweisen und belegte in der Nettogruppe A den hervor-
ragenden 3. Rang (Brutto 5. Rang).

Als weiter Golfer der PSV-Linz konnte AMTMANN Josef bei 
dieser Landespolizeimeisterschaft in der Nettogruppe C 
den passablen 6. Rang erkämpfen.

2. Oberösterreichische Golf-
Landespolizeimeisterschaft 
2009
Am 8.10.2009, dem letzten Tag der wochenlang andau-
ernden herbstlichen Schönwetterperiode mit Temperaturen 
bis 25* wurden im GC DONAU in Feldkirchen die 2. OÖ 
Landespolizeimeisterschaften in Golf ausgetragen.

Peter MACK gelang es mit seinem Team Karl POGUTTER, 
Gerhard WAHLMÜLLER und Hermann ROHM ein an-
spruchsvolles und auch gesellschaftlich tolles Turnier auf 
die Beine zu stellen. 

71 Starter, darunter 18 oö. Polizisten, starteten ab 10.00 h 
und spielten sich den Turniersieg aus. 

Die Ergebnisse in der Übersicht:

Ergebnisse BRUTTO
1 WAHLMÜLLER Gerhard  -7 24 GC Donau
5 MACK Peter -16 21 GC Donau
9 ROHM Hermann -10 20 GC Stärk Linz

Ergebnisse NETTO - Gr. A
2 MACK Peter -16  37  GC Donau
11 WAHLMÜLLER Gerhard  -7 30 GC Donau
14 ROHM Hermann -10 29 GC Stärk Linz

PSV-GOLFER in AKTION

Peter MACK        Hermann ROHM

Sportkantine Franz Brandstetter,  den Verantwortlichen der 
Pädag für die Bereitstellung der Umkleidekabinen, sowie  
meinem Organisationsteam.

Mit sportlichem Gruß 
Rüdiger Wandl, GI Sektionsleiter

Gebietsleiter der VÖB-Direkt, sowie von  CI Josef Kern von 
der Personalvertretung, durchgeführt wurde, wurde im 
Gastgarten der Sportkantine bei einer gemütlichen Grillerei 
und Fassbier ausgiebig gefeiert. Mein Dank als Veranstal-
ter gilt nach den teilnehmenden Mannschaften vor allem 
unserem Hauptsponsor der VÖB Direkt, dem Betreiber der 

Top Ergebnisse 
Top Ergebnisse bei den NÖ bzw. STMK Golfl andesmeister-
schaften durch PSV-Linz Golfer:
 
ÖBV-Finanz-Polizei-Golfl andesmeisterschaft - 
24.08.2009 - GC Schönfeld

Bei der ÖBV-Finanz-Polizei-Golfl andesmeisterschaft im GC 
Schönfeld wurden von den Teilnehmern der Golfsektion 
der PSV-Linz super Ergebnisse erspielt. So konnte Gerhard 
WAHLMÜLLER den Bruttosieg und Peter MACK den 2. 
Rang der Nettogruppe A erspielen.

18 19
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In der Gästeklasse eroberten in der NETTO Gruppe A Heinz 
KEPLINGER vom GC Donau mit 36, in der Gruppe B ÖL-
LINGER Benjamin mit 34 und in der Klasse C Erwin BIBL 
vom GC Donau mit 36 den ersten Rang. 

BRUTTOSIEGER - GÄSTE HERREN
1 PANHOLZER Peter 31 GC Donau
2 TRIESSNIG Wolfgang 26 Kärnter 
   Golfclub Dellach
3 KEPLINGER Heinz 26 GC Donau

BRUTTOSIEGER - GÄSTE DAMEN
1 BURDA Diana 22 Golf & Country
   Club Brunn
2 STÄRK Sonja 18 GC Stärk Linz
3 WALDINGER Elfriede 13 Golf Club Wien-
   Süßenbrunn

NETTO A - GÄSTE
* PANHOLZER Peter 36 GC Donau
 (BRUTTOSIEG)
1 KEPLINGER Heinz 36 GC Donau
2 TRIESNIG Wolfgang 35 Kärtner
   Golfclub Dellach
3 PÖTTLER Hellmut 34 GC Leopoldsdorf

NETTO B - GÄSTE
* BURDA Diana 38 Golf & Country
 (BRUTTOSIEG)  Club Brunn
1 ÖLLINGER Benjamin 34 GC Donau
2 LACKNER Horst 33 GC Drachenwand
   St. Lorenz
3 HUBMANN Christoph 31 GC Liebenau

NETTO C - GÄSTE
1 BIBL Erwin 36 GC Donau
2 HUBMANN Werner 25 GC Liebenau
3 KRAMLER Hermann 34 GC Donau

SONDERWERTUNG – LONGEST DRIVE
STÄRK Sonja – Damen / Fairway 12  
KERSCHNER Martin – Herren / Fairway 17

SONDERWERTUNG – NEAREST TO THE PIN
HENDORFER Ingeborg – Damen / Green 9
EBNER Fritz- Herren / Green 13

Bei der abendlichen Siegerehrung im Zuge des Meister-
schaftsdinners im Restaurant des GC DONAU wurden von 
Sektionsleiter Karl POGUTTER besonders die zahlreich 
angereisten Kollegen aus den Bundesländern sowie die 
Gästespieler herzlich begrüßt. Auch einige der zahlreichen 
Sponsoren spielten an diesem herrlichen Altweibersom-
mertag im Turnier mit.

Polizeilandesmeister 2009 wurde Lokalmatador Hannes 
WAHLMÜLLER mit einem Bruttoergebnis von 26, der da-
mit den Vorjahrssieger Hermann ROHM mit 24 auf den 
2. Platz verwies und von ihm den riesigen Wanderpokal 
überreicht bekam.

In der Gästeklasse der Herren siegte mit einem 31er Brut-
toergebnis der GC DONAU Golfer Peter PANHOLZER, vor 
Wolfgang TRIESSNIG (26) vom GC Dellach und Heinz KE-
PLINGER (26) vom GC Donau. Die Damengästeklasse ge-
wann Diana BURDA mit 22 Brutto vom Golf & Country Club 
Brunn vor Sonja STÄRK vom GC Stärk Linz mit 18. Nach 
der Siegerehrung konnten beinahe alle Mitspieler bei einer, 
Dank der großartigen Sponsoren, durchgeführten Tombola 
tolle Preise gewinnen.

Die einzelnen Klassensieger in der POLIZEIWERTUNG:

BRUTTO
1 WAHLMÜLLER Johannes  26 GC Donau (OÖ LM)
2 ROHM Hermann 24 GC Stärk Linz
3 WAHLMÜLLER Gerhard 23 GC Donau

NETTO A
* WAHLMÜLLER Johannes 38 GC Donau
 (BRUTTOSIEG)
1 ROHM Hermann 36 GC Stärk Linz
2 STANGL Hermann 36 GC Stärk-Ansfelden
3 WAHLMÜLLER Gerhard 30 GC Donau

NETTO B
1 EBNER Fritz 34 GC Stärk Linz
2 AUSTERHUBER Günter 31 GC Kremstal
3 HÖNIG Manfred 30 GC Herzog Tassilo

NETTO C
1 AMTMANN Josef 40 GC Donau
2 PIRNGRUBER Franz 35 GC Donau
3 STÖBICH Rudolf 34 GC Böhmerwald
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Bild 1: Bruttosieger Gäste Pogutter - P. Panholzer (Herren) - D. 
BURDA (Damen) - Offenberger
Bild 2: Bruttosieger und LPM 09 - Pogutter – J. Wahlmüller 
(LPM09) - 2. Rohm - Offenberger
Bild 3: Lochsponsor PFS

Da grundsätzlich bei Turnieren nur die Besten prämiert 
werden, haben wir uns gedacht es könnten auch die am 
Turnier GESCHEITERTEN, das schlechteste Netto-Ergeb-
nis, einmal GLÜCK haben und mit einem Trostpreis beteilt 
werden.

SONDERWERTUNG – LUCKY LOSER
MOISL Friederike - GC Veltlinerland Poysdorf
KIRSCHNER Johann - GC Golfpark Böhmerwald

(TROSTPREIS:
1 Trainingseinheit bei Head Pro Wolfgang PERACK)

Bild 1: Austerhuber - Sponsor F. Stadler (Golfzone) - Wahlmüller 
G. - Mark
Bild 2: Netto A Gäste Pogutter (PSV) - 3. Pöttler - Offenberger 
(PSV)
Bild 3: Netto A Polizei Pogutter - 3. Wahlmüller G. - 1. Rohm - 
2. Stangl - Offenberger

Bild 1: Lochsponsorpräsentation Loch 18
Bild 2: Sponsorpräsentation Loch 18
Bild 3: Sponsorpräsentation
Bild 4: Siegerpreise

Bild 1: Lochsponsorpräsentation ASpk OOE - Loch 10
Bild 2: Sponsorpräsentation Loch 12
Bild 3: Lochsponsorpräsentation Loch 13
Bild 4: Der Feldherrenhügel Karl POGUTTER mit der Übersicht
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– GC Kremstal – GC Drachenwand – GC Metzenhof – GC 
Donau – GC Böhmerwald – KUBESCH – ÖMV Hafenstraße 
– OBERBANK – BAWAG – BÖHM Sporthandel

Alle BERICHTE abrufbar auf unserer Homepage: 
www.psv-linz.at

Mit unserem NEWSLETTER immer am neuesten Stand!
PSV-LINZ-GOLF-NEWSLETTER
Abonnieren unter http://www.psv-linz.at – NEWSLETTER

Wir danken herzlich all unseren SPONSOREN
RAIKA LBOÖ – MAYER Linz – KNEIDINGER GmbH Linz 
– BIBL Installationen – CASINO Linz – HOFMANN+Neffe – 
SIEMENS AG – DAEMWOOL – PFS – VÖB Direkt – Wiener 
Städtische – ALMESBERGER – FRANZESCO – Pizzeria LA 
MAMMA Aschach – GOLFZONE Linz – PASHA Linz – All-
gem. SPARKASSE OÖ. – SARENO – BRAU UNINO – RO-
CHELT Feinkost – INDOORGOLF A7 S10 – CAFE TRITSCH 
TRATSCH Linz – Hochfi cht BERGBAHNEN – Sport EYBL 
– GC Linz – GC Luftenberg – GC St. Oswald – GC Stärk 

Bild 1: Netto C Polizei - Pogutter – 2. PIRNGRUBER – 1. AMT-
MANN – 3. STÖBICH - Offenberger
Bild 2: Netto B Gäste - Pogutter – 2. LACKNER – 3. HUBMANN 
- Offenberger
Bild 3: Netto B Polizei - Pogutter – 1. EBNER – 3. HÖNIG – 
Offenberger
Bild 4: Sponsor G. ERHARTMAIER (Wiener Städtische) in Aktion

Bild 1: Lucky Loser Wertung - Mack (PSV) – F. MOISL und J. 
KIRSCHNER – Offenberger
Bild 2: Longest Drive - Pogutter – M. KERSCHNER – S. STÄRK 
- Offenberger
Bild 3: Nearest to the PIN - Pogutter – F. EBNER – I. HENDOR-
FER – Offenberger
Bild 4: Netto C Gäste - Pogutter – 1. E. BIBL – 3. H. KRAMLER 
- 2. W. HUBMANN
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JUDO
Polizeiturnier in Budweis
Vom 06.10 – 09.10.2009 fanden in Budweis/CZ die 18-
ten International Police Competitions, ein Vergleichswett-
kampf von Polizeieinheiten verschiedener Länder statt. Es 
nahmen neben der Tschechischen Republik und Österreich 
noch Teilnehmer aus Belgien, der Schweiz, der Slowakei 
und den Niederlanden teil.

In der Klasse -73 kg konnte sich TRUDENBERGER Andreas, 
PI Landhaus, gegen  alle seine Gegner durchsetzten. In 
der Vorrunde bezwang er die Gegner aus der Schweiz, der 
Slowakei und aus Tschechien jeweils mit Ippon. (vorzei-
tiger Sieg, 3-mal KO) 

Beim Zusammentreffen mit dem Vorjahressieger, HUBIN-
KA Martin, (Polizei Nationalteam Tschechien) kam es zu 
einem Kampf über die gesamte Zeit. Am Ende konnte Andi 
die Begegnung mit einer kleinen Wertung für sich entschei-
den. 

Weiters wurde TRUDENBERGER vom Schiedsgericht und 
den Veranstaltern zum besten Techniker des Turniers ge-
wählt. Dabei wurde die Vielseitigkeit und saubere Ausfüh-
rung der Judotechniken bewertet. 

26 27
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LEICHTATHLETIK

Eduard Becker live dabei beim 
New York City Marathon

Edi Becker,als Läufer bei der PSV Mitglied Sektion Leicht-
athletik bekannt hat sich heuer einen Traum erfüllt. 

Beim New York City Marathon am 1.November dabeizu-
sein. Und es war, nach seinen Worten, „ein unbeschreib-
liches Erlebnis, so etwas zu laufen“. 

Der Start beginnt auf der Verrazano-Narrow Bridge - sie ist 
drei Kilometer lang - in Staten Island um 10 Uhr. 

„Mit der US-Hymne und mit „New York - New York“ - Klän-
gen wurden wir auf die Reise von 26 Meilen (42.2Km) 
geschickt“, erzählt Eduard Becker, einer von ca. 130 
österreichischen Teilnehmern bei insgesamt fast 40.000 
Läuferinnen und Läufern. 

„Man durchquert die verschiedenen Stadtvierteln wie Broo-
klyn, Queens, Manhattan und die Bronx. 

Insgesamt sind wir über fünf Brücken gelaufen, daher wird 
auch der Laufrhythmus immer wieder unterbrochen. 

Auf den Straßen befi nden sich so viele Leute, dass man es 
gar nicht beschreiben kann. Es herrscht eine Euphorie, alle 
werden vom Publikum lautstark angefeuert und unterstützt, 
man schlägt sogar bei den Polizisten am Wegrand ab. 

Die Zuschauer wollen dir Lolipops, Kaugummis, Getränke 
oder Obst schenken, die unterschiedlichsten Musikgrup-
pen - Dudelsackpfeifer, Hard-Rock-Bands, Gospelchöre 
-  verleihen dem Lauf eine einzigartige Atmosphäre.“ Das 
Ziel befi ndet sich im Central Park, wo unser PSV-ler die 
Finisher-Medaille überreicht wurde, noch dazu von der ak-
tuellen „Miss New York“. 

Und die Bevölkerung lebt mit den Sportlern mit: „Man wird 
auf dem Nachhauseweg zum Hotel wie ein ‚Hero‘ behan-
delt, wenn man die Medaille um den Hals hängen hat“. 

Eine ältere Frau bot unserem Marathonläufer sogar den 
Sitzplatz im Bus an. Aber so viel Kraft hatte Edi Becker 
nach 3:55 Stunden Marathon-Lauf selbstverständlich 
noch, dass er die Busfahrt im Stehen verbringen konnte. 

LEICHTATHLETIK
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MOTORSPORT

Bild 1: Staatsmeister Fredi
Bild 2: Helmut Wakolbinger

(Klasse über 2000 ccm) und Alex Schwaiger (Sammelklasse) 
jeweils den zweiten Rang.

In der Division II, Tourenwagen, gewann Fredi Fischer die 
Klasse bis 2000 ccm, Dritter in dieser Klasse wurde Tho-
mas Fischer. In der Klasse über 2000 ccm erreichten Hel-
mut Wakolbinger und Christian Girlinger in seinem ersten 
Autorennen als Fahrer die Plätze 2 und 3. 

Alfred Fischer gewann in diesem Jahr in allen vier Läufen 
seine Klassenwertung und wurde Autoslalomstaatsmeister 
2009.

Ein Dankeschön an alle Sponsoren, die uns die Durchfüh-
rung dieses Rennens ermöglichten. Allen Voran unserem 
Hauptsponsor Good Year. 

Peter Nemecek, Sektionsleiter

Good Year Autoslalomstaats-
meisterschaftslauf 2009

Das diesjährige Autoslalomstaatsmeisterschaftsfi nale am 
Samstag, dem 12.9.2009 im Linzer Südpark, veranstaltet 
von der Motorsportsektion, war wieder ein voller Erfolg. 

Das Teamwork der Sektionsmitglieder war wieder einmal 
perfekt. Im Vorfeld wurden bereits die Absicherung, die 
Reifenstapel und die Streckenmarkierung fertig gestellt. 
Am Freitag erfolgte der Aufbau des Festzeltes, die Einrich-
tung des Fahrerlagers mit dem Infopoint sowie das Befesti-
gen der Werbetransparente. 

Die Abwicklung des Rennens erfolgte in zwei Gruppen. Zum 
einen das Team der Streckensicherung unter der Leitung 
von Alex Schickbauer, zum anderen die Verpfl egungsmann-
schaft im Festzelt unter der Leitung von Karin Pölzl. Insge-
samt waren rund 40 Mitglieder der Sektion im Einsatz. 

Da wir das Rennen auf den Samstag verlegten, konnten wir 
am Sonntag Vormittag in Ruhe zusammenräumen und das 
Renngelände im sauberen Zustand verlassen. 

Mein Dank gilt an alle Mitglieder, die im Vorfeld und auch 
bei der Rennabwicklung mitgeholfen haben.

Nun zum Sportlichen: Leider war die Rennbeteilung durch 
die Fahrer nicht all zu groß. Nur 53 Fahrer gaben ihre Nen-
nung ab, davon lediglich 23, die an der gesamten Meister-
schaft teilnahmen. 

Hier ist auch die OSK, die oberste Sportkommission für 
den Rennsport in Österreich gefordert, um eventuell durch 
verminderte Lizenz-gebühren für Fahrer und Veranstalter 
mehr Anreiz zur Teilnahme zu schaffen. 

Erfreulich für uns ist aber die Tatsache, dass 6 Fahrer der 
PSV Linz Motorsportsektion an diesem Rennen teilnah-
men. Thomas und Alfred Fischer auf dem VW Golf, Mar-
tin Fischer auf einem Porsche, Alex Schwaiger auf seinem 
Mazda MX5 und Christian Girlinger mit Helmut Wakolbin-
ger auf dem BMW 320 Diesel. 

Die Ergebnisse:
In der Division I, Serienfahrzeuge erreichten Martin Fischer

MOTORSPORT
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7.3.2010:
4. Etappe der Rallye - Mittagessen

Nach der Auswertung der Ergebnisse, gegen 15:00 Uhr, 
erfolgt die Siegerehrung - Heimreise

Nenngeld:
Euro 60,00 für Fahrer und Beifahrer, beinhaltet die Start-
gebühr, das Wikingeressen und ein Erinnerungsgeschenk.

Ausschreibung und Infos auf der Homepage des PSV Linz, 
www.psvlinzmotorsport.at 
Nennung sind am peter.nemecek@polizei.gv.at zu richten.

Peter Nemecek, Sektionsleiter

8. Internationale 
Winterwertungsfahrt
5. bis 7. März 2010

8. Int. Winterwertungsfahrt des PSV Linz 
Sektion Motorsport
5. bis 7. März 2010

Die Motorsportsektion des PSV Linz veranstaltet in der Zeit 
von 5. bis 7.3. 2010 die 8. Int. Winterwertungsfahrt ( Win-
terrallye). 

Die Winterwertungsfahrt ist eine motorsportliche Veranstal-
tung, bei der die Teilnehmer die Aufgabe haben, die im 
Roadbook vorgeschriebene Strecke zu fi nden und in der 
vorgegebenen Zeit zu befahren. 

Im Zuge der Strecke sind „Sonderprüfungen“ in Form von 
Geschicklichkeitsbewerben, Slaloms und Gleichmäßig-
keitsprüfungen zu absolvieren. Die Aufgaben sind so ge-
wählt, dass es in erster Linie auf das Geschick von Fahrer 
und Beifahrer und nicht auf das Auto ankommt. Der Auf-
bau der Winterrallye ist ähnlich den Oldtimerrallyes. Auch 
der Spaß darf dabei nicht zu kurz kommen. 

Teilnahmeberechtigt sind alle angehörige von Polizeiorga-
nisationen aus dem In- und Ausland sowie die Mitglieder 
von Polizeisportvereinen (Mitgliedsausweis erforderlich)

Ablauf der Veranstaltung:

5.3.2010:
Eintreffen der Teilnehmer im Gasthof Maurerwirt, Kirch-
schlag bei Linz, in der Zeit zwischen 14:00 und 18:00 
Uhr. 
Um 19:00 Uhr folgt das erste Highlight der Veranstaltung, 
das „Wikingeressen“ des Gasthofes Maurerwirt, anschlie-
ßend Vorbesprechung der Veranstaltung, Auslosung der 
Startnummern.

6.3.2010:
1. Etappe der Rallye - Mittagessen
2. Etappe mit Bergwertung - Abendessen
3. Etappe - Nachtetappe

MOTORSPORT
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RADSPORT
Österreich-Radrundfahrt teilnahm und diese auch immer 
beendete. 

Das Feld mit 74 Teilnehmern wurde sogleich auseinander 
gerissen und zersplitterte in zwei Spitzengruppen, dem 
dahinter sich bildenden Hauptfeld, sowie abgeschlagenen 
Fahrern. 

In der ersten Spitzengruppe befanden sich neben PICH-
LER die weiteren mehrmaligen Österreich-Radrundfahrts-
teilnehmer Matthias BUXHOFER (er fuhr 2001 den Giro 
de Italia und beendete diesen auf Platz  47.), Wolfgang 
MURER (Team Elk-Haus-Simplon), sowie die Amateurfah-
rer Thomas WALLNER, Bernhard LAIMGRUBER und Jörg 
RANDL.

Die zweite Spitzengruppe setzte sich aus den Fahrern Tho-
mas MAIR (zweifacher Teilnehmer der Österreich-Radrund-
fahrt 2004 und 2005), Dieter FRIEDRICH, Helmut PEYRL 
und Martin MEINDL zusammen. 

An der Spitzen attackierte kurz vor dem Ziel der mehrma-
lige Etappensieger der Österreich-Radrundfahrt und Etap-

Bundespolizeimeisterschaft 
2009 in Salzburg

Am 15. und 16.07.2009 wurden die Radbewerbe anläss-
lich der diesjährigen  Bundepolizeimeisterschaften in Salz-
burg ausgetragen. 

Straßenrennen:
Sechs Mitglieder der PSV-Linz Radsektion nahmen am 
15.07.2009 das Straßenrennen in Angriff. 

In der Klasse AK I startete Engelbert NIEDERMAYR, in 
der Allgemeinen Klasse gingen Helmut PEYRL, Gottfried 
SCHNEEBERGER, REICH Thomas, BÜHRINGER Diethmar 
und Martin MEINDL an den Start. 

Gefahren wurde der Klassiker „Rund ums Tennengebirge“ 
über 74,3 km mit insgesamt 800 Höhenmeter.

Gleich am ersten Anstieg attackierten die „Profi s“ um 
Peter PICHLER, der heuer bereits an seiner vierzehnten 

RADSPORT



37

15. Polizei Linz Radmeister-
schaft - 3. Bergzeitfahren 
Speichmühle - Kirchschlag

Am 26.06.2008 fand zum bereits 15. mal die Vereinsmei-
sterschaft der PSV Linz, Sektion Rad statt. 

Es wurde wieder die Alte Kirchschlager Straße in Form 
eines Bergzeitfahrens gewählt und die Siegerehrung im 
schönen Gasthof Maurer durchgeführt.

Um 17:00 Uhr wurde der erste der insgesamt 14 Teilneh-
mer durch den ehemaligen Fachwart für Radsport der Poli-
zei, Ernst LUTHWIG ins Rennen geschickt. 

Die äußeren Bedingungen waren mit Temperaturen um 25 
Grad ideal. Lediglich der aufkommende Wind erschwerte 
die Strecke nach den geschützten Waldstücken etwas. 

Die Zeitnehmung und Auswertung wurde von Engelbert 
NIEDERMAYR organisiert und von seiner Gattin Ursula, so-
wie Sohn Thomas (er absolvierte kurz zuvor die HTL-Matura 
mit Auszeichnung) durchgeführt.   

Als einzige Frau startete HALBARTSCHLAGER Christa. Sie 
absolvierte die 7 km lange und 470 Hm steile Bergstraße 
in der beachtlichen Zeit von 32:25 min. 

Die Gästeklasse entschied Favorit Helmut KELLER vom 
Arbö SK Vöest mit der Zeit von 22:53 min, vor Alwin MOLD 
(Sarleinsbach, Zeit: 23:15 min) und Christian SCHWENT-
NER von der SU-Eidenberg (23:34 min) für sich. 

Bei den PSV-Wertungen sicherte sich die Allgemeine Klas-
se Helmut PEYRL in der Zeit von 21:44 min vor SCHNEE-
BERGER Gottfried in der Zeit von 25:17 min für sich. In 
der AK I war Martin MEINDL in 21:44 min vor Rüdiger 
WANDL mit 24:34 min  und Engelbert NIEDERMAYR in 
26:53 min erfolgreich. 

Ein Dank gilt allen Helfern, da ohne sie diese Veranstaltung 
nicht durchzuführen wäre. 

Martin Meindl, Sektionsleiter

pensieger der Deutschland Tour Matthias BUXHOFER (er 
siegte auch tags zuvor beim Bundespolizei-Triathlonbe-
werb) und sicherte sich somit seinen zweiten Bundesmei-
stertitel 09 vor PICHLER und MURER. 

PEYRL und MEINDL kamen knapp zwei Minuten vor dem 
Hauptfeld mit MAIR und FRIEDRICH ins Ziel und beende-
ten das Rennen auf Platz 7. und 9.  

Den Sprint des Hauptfeldes entschied Thomas WESTER-
MAYR (BMI-Radkader) für sich. SCHNEEBERGER (15. 
Platz Allg. Klasse) und REICH (16. Platz Allg.Klasse) ka-
men ebenfalls mit dem Hauptfeld ins Ziel. 

BÜHRINGER 
erreichte den 30. Platz (Allg. Klasse). 

NIEDERMAYR 
beendete das Rennen in der AK I auf dem guten 18. Platz. 

Zu erwähnen sei, dass die ersten zwölf Plätze durch elf 
Fahrer des BMI-Radkaders entschieden worden sind. 

Mountainbikerennen:
Beim Mountainbikerennen tags darauf nahmen 67 Fahrer. 
In der Allgemeinen Klasse gingen für die PSV-Linz Radsek-
tion Helmut PEYRL, Gottfried SCHNEEBERGER, BÜHRIN-
GER Diethmar und Martin MEINDL an den Start. 

In der AK 1 war diesmal kein Teilnehmer vertreten.  

Die Strecke führte auf der landschaftlich wunderschönen, 
aber sehr steilen Bergstrecke (Forstweg) vom Bluntautal 
nach Oberjoch. Dabei waren auf 14,3 km 930 Hm zu ab-
solvieren.  

Mehrere Radasse aus dem Bundeskader, wie Peter PICH-
LER oder Wolfgang MURER verzichteten auf einen Start.

Den Sieg sicherte sich vom BMI-Radkader der Mountain-
bike-Spezialist Bernhard LAIMGRUBER vor den weiteren 
Kaderfahrern Jörg RANDL und Thomas WALLNER.

MEINDL und PEYRL belegten die Plätze 10 und 11. 
SCHNEEBERGER kam auf Platz 15 und BÜHRINGER be-
endete das Rennen auf Platz 30. 

REITEN/FAHREN

Somit begann die Turniersaison 2009 mit Deja Vu und 
Little Miss Maykel. Das Training mit Karner Alfred bereitete 
Pferde und Reiterin ideal für die Klassen LM und LP vor. 

Little Misss Maykel ging erst in Ebensee mit an den Start, 
da ein Turniereinsatz auf Grund einer Sehnenverletzung 
und einer damit verbunden Pause von acht Monaten nicht 
früher möglich war. 

Die Auszeit scheint der Stute neue Kräfte gegeben zu ha-
ben, denn der erste Start in Ebensee wurde gleich mit 
einem Sieg belohnt.

Beide Pferde befi nden sich in idealer Form und zeigen im-
mer wieder mit ihren tollen Leistung an Turnieren in ver-
schiedenen Bundesländern auf.

Hoffentlich bringt die Saison 2010 wieder neue Erfolge 
mit sich! 

Hier die Ergebnissliste:

Ranshofen
Fr LM 12. Deja Vu  Sa LM 10. Deja Vu
LP 1. Deja Vu    So LM 4. Deja Vu

Steyr
Fr LM 8. DejaVu   LP 1. Deja Vu
Sa LM 4. Deja Vu  LP 1. Deja Vu
So LM 7. Deja Vu

Gnadenwald
Sa LM 9. Deja Vu  LP 2. Deja Vu
So LM 3. Deja Vu  LP 1. Deja Vu

Ebensee
Sa LP 1. Little Miss Maykel 2. Deja Vu
So LM 2. Deja Vu  10. Little Miss Maykel
LP 1. Little Miss Maykel  6. Deja Vu

Reutte
Fr LM 3. Deja Vu  7. Little Miss Maykel
LP 2. Little Miss Maykel  3. Deja Vu
Sa LM 1. Little Miss Maykel 5. Deja Vu
LP 3. Deja Vu    5. Little Miss Maykel

Tolle Erfolge in der Turniersai-
son 2009 von Karina Lorbek

Seit Dezember 2008 steht der Reiterin ein weiteres Pferd 
zur Verfügung. 

Die österreichische Warmblutstute Deja Vu, Besitzerin Mair 
Bettina, ist mit Karina Lorbek ein tolles Paar und seit April 
09 auf den österreichischen Dressurturnieren unterwegs.
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Ergebnisse OR-Bad Leonfelden:
TREC C:
LOBENWEIN vor KRIECHBAUMER Fritz 
und POVACZ Katharina 

6. Platz LEPKA Adolf Karl, 9.Platz AICHER Nina.

Die VORÖ-Jahrescupwertung, die aus der Teilnahme an 
mind. 3 Bewerben im Jahr 2009 errechnet wird, gewann 
unser „aufsteigender Stern“:

Ergebnisse VORÖ-Jahrescup 2009:
Einzelreiter:
POVACZ Katharina vor Pichler Sylvia 
mit Lobenwein Martin.

Herzliche Gratulation!

03. Oktober 2009: 
Orientierungsritt- und -fahrt 
in Bad Leonfelden

Der Reitverein „Grüne Weide“ in Bad Leonfelden veran-
staltete so wie letztes Jahr wieder gemeinsam mit dem 
Verein für Orientierungsreiten eine Orientierung für Reiter 
und Fahrer! Beide Bewerbe wurden in Einsteiger und Fort-
geschrittene unterteilt. Die von Melanie Weichselbaumer 
gemeinsam mit Günther Michel ausgearbeitete Strecke 
verlangte noch einmal alles von den Startern. Die POR-
Strecke der Fortgeschrittenen hatte es trotz der relativen 
Kürze in sich, sodass sowohl bei den Fahrern als auch bei 
den Reitern nur wenige ohne Torfehler ins Ziel kamen, 
denn die Waldpassagen waren ohne sorgfältiges Messen 
und Zählen nicht fehlerfrei zu bewältigen.

Die PTV war mit max. 10 Hindernissen (C-Reiter) relativ 
kurz, durch die Abwechslung von geritten und geführt eher 
„ruhig“ angelegt und aufgrund der neuen Hindernissen, 
die noch nicht im Öst. FITE Reglement enthalten sind 
(Barrelrace, Stillstehen) abwechslungsreich, sodass wirk-
lich nur die besten Reiter / Pferde-Teams auch gute Werte 
erzielten.

Die PSV-Linz Mitglieder, Aicher Nina, Povacz Katharin und 
Lepka Adolf nahmen an diesem letzten Bewerb im Jahr 
2009 erfolgreich teil.
 

Saalfelden
Sa: LM 1. Little Miss Maykel 2. Deja Vu
LP 1. Little Miss Maykel  2. Deja Vu
So: LM 3. Deja Vu  6. Little Miss Maykel

Kitzbühel
Sa LM 1. Little Miss Maykel 4. Deja Vu
LP 1. Deja Vu    2. Little Miss Maykel
So LM 1. Little Miss Maykel 2. Deja Vu
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Leonhardiritt in Alberndorf
Bei herrlichem Sonnenschein und einem Wiedersehen von 
vielen „alten“ Bekannten wurde der diesjährige Leonhardi-
ritt am 25.Oktober 2009 zu einem der schönsten Herbst-
tage in diesem Jahr. Nach dem traditionellen Ritt durch den 
Ort und die anschließende Segnung durch den Ortspfarrer 
wurde auch wieder ein Kranzlstechen durchgeführt.

19 Teilnehmer ritten um die begehrten Sachpreise der Ge-
meinde Alberndorf. LEPKA Adolf konnte sich nach einem 
dreimaligen Stechen den 1.Preis ex equo mit zwei weiteren 
Teilnehmern erreiten.

Gute Stimmung und traumhafte Aussichten in das „Stern-
gartl Reitwegenetz“ begleiteten ua. die PSV-Mitglieder 
Aicher Nina und LEPKA Adolf beim anschließenden kurzen 
Rundritt im Gemeindegebiet.
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SCHILAUF
Kinderschi- und Snowboardkurs in  Kirchschlag 
(Ort je nach Schneelage)

Für Anfänger und Fortgeschrittene im Alter von 4 bis 14 Jahren

TERMIN: 
Samstag, den 2. Jänner 2010 bis einschließlich Mittwoch den 6. Jänner 2010

LEISTUNGEN:
Halbtagesschi- und Snowboardkurs durch staatl. geprüfte Lehrer. 
Bustransfer von Linz, Derffl ingerstraße 5 (Polizeisportanlage) zum Kursort und zurück.
Abschlussrennen mit großer Siegerehrung am 6. Jänner 2010.

WICHTIG: 
Abfahrt jeweils täglich um 08.30 Uhr von Linz. Von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Schi – bzw. Snowboardunterricht am Kurs-
ort. Anschließend Rückfahrt, sodass die Kinder wieder um ca. 12.30 Uhr in Linz eintreffen. Die Eltern werden ersucht 
die Kinder pünktlich zur Abfahrtsstelle zu bringen und von dort auch wieder pünktlich abzuholen. Um Verwechslungen 
zu vermeiden werden die Eltern gebeten die richtig eingestellten Wintersportgeräte zu beschriften oder sonst zu kenn-
zeichnen. 

KOSTEN: Euro 65,00 
Da die Kosten der Liftbenützung abhängig vom Können der Kinder sind, wird dieser Unkostenbeitrag separat (vom je-
weiligen Schilehrer) abgerechnet.

Anmeldung: bis 20. Dezember 2009 per Mail, guenter.kastler@polizei.gv.at oder im Sekretariat PSV Linz

Langlauftechnikkurs (Klassisch und Skating)

TERMIN: 29. Dezember 2009 und am 30. Dezember 2009, jeweils von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

WO: Bad Leonfelden, Sternsteinloipe (Waldschenke)

WER: Alle die das Langlaufen (Klassisch oder Skating) erlernen bzw. die Technik verbessern wollen.

TRAINER: Staatlich geprüfte Lehrwarte

LEITUNG: Günter KASTLER, GrInsp, Tel: 0650/9798631

ANMELDUNG: guenter.kastler@polizei.gv.at 

AUSRÜSTUNG: Selbst mitzubringen, Leihausrüstung kann eventuell vermittelt werden.

KOSTEN: Euro 30,00

FÜR KOLLEGEN: Dienstsportausschreibung erfolgt, Teilnahme auf Basis DS möglich

SCHILAUF



Zweite Schiausklangfahrt 
nach Südtirol

TERMIN: 20. bis 27. März 2010

ORT: Val Gardena, Wolkenstein / Plan de Gralba

KOSTEN: Euro 750,00 für HP, Liftpass und Reisebus

ABFAHRT: 20. März 2010, 10.00 Uhr in Linz, 
                Postamt Derffl ingerstraße

RÜCKFAHRT: 27. März 2010, 10.00 Uhr, Wolkenstein

Anmeldungen beim Kursverantwortlichen 
Franz Schwarzenbacher
Tel: 0664 4243546
Mail: franz.schwarzenbacher@bmi.gv.at

Carvingkurs in Kirchschlag

TERMIN: 20. bis 22. Jänner 2010, 
              jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr

ORT: Flutlichthang Kirchschlag

KOSTEN: Euro 35,00 exkl. Liftpass

WICHTIG: Carvingski sind zwingend erforderlich

Geschult wird je nach Fahrkönnen, die Anwendung bzw. 
Verbesserung der Carvingtechnik. 

Anmeldungen beim Kursverantwortlichen 
Franz Schwarzenbacher
Tel:  0664 4243546
Mail: franz.schwarzenbacher@bmi.gv.at

Bild 1: Blick vom Hotel auf den Langkofel
Bild 2: Abfahrt von der Marmolada 3.343 m
Bild 3: Carving

SCHIESSEN

Kollegen hinter sich und gewann diese Gruppe mit 4 Punk-
ten vor Karl-Heinz Baumgartner vom LPSV OÖ.

Auch die Mannschaft um Siegfried Reischl, Kobluk Heinz 
und Markus Hamberger konnte einen Erfolg für sich ver-
buchen. 

Wenn sie auch in der Einzelwertung nicht bei der Spitze 
dabei waren, so reichte das kontinuierlich gute Ergebnis 
immerhin für Platz 3 in der Mannschaftswertung. Unse-
re drei Schützen mussten sich dem LHA Linz 1 und dem 
LPSV OÖ geschlagen geben. 

Hamberger, Reischl und Kobluk erzielten 1554 Punkte und 
ließen den Viertplatzierten SG Puchheim 1907 doch mit 
einem beachtlichen Abstand von 81 Ringen hinter sich.

Toril Fosen

Gewinner Senioren 2 

Erster und dritter Platz für den 
PSV bei den ASVOÖ Verbands-
meisterschaften 2009

Erfolg für den PSV Linz – Sektion Schießen: bei den heuri-
gen Verbandmeisterschaften des ASVOÖ am 6. und 7. No-
vember gewann Alois Grüner die Gruppe Senioren 2. 

Die Mannschaft des PSV belegte den 3. Platz.

Bei der Verbandsmeisterschaft des Allgemeinen Sportver-
bandes Oberösterreich (ASVOÖ) 2009 in LP und LG gab es 
wieder einen klaren Sieger für den PSV Linz in der Katego-
rie Luftpistole. 

Unser Allrounder Alois Grüner setzte sich in der Gruppe 
Senioren 2 an die Spitze. Mit 353 Ringen ließ er seine 

ASVOÖ Verbandsmeisterschaft
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TISCHTENNIS
- Doppel erreichten Pölzgutter/Raab M. ebenfalls den 2. 
Rang. Markus Raab konnte zum dritten Mal in Folge das 
Verband – Einzel für sich entscheiden. Weiters konnte Kurt 
Traxler im Senioren und im B-Bewerb den dritten Rang 
erreichen. Auch  Ernst Pölzgutter stand im Polizei – Ein-
zel am Stockerl und wurde Dritter. Josef Steiner erreichte 
ebenfalls den dritten Platz im B-Bewerb. Richard Raab und 
Christian Zaunrieth scheiterten im B - Berwerb nur knapp 
und wurden Fünfter. Ebenfalls noch Fünfter wurden Klaus 
Trauner und Josef Steiner bei den Senioren. 

Gratulation an die erfolgreichen Spieler und auf ein Neues 
im Jahr 2010.  

Am 17. September fand unsere interne Vereinsmeister-
schaft statt. In spannenden Spielen ermittelten wir in zwei 
Bewerben die Sieger. 

A – Bewerb:  1. Hörandner Wilhelm 
 2. Schober Gerald
 3. Lang Florian
 3. Raab Richard

B – Bewerb: 1. Dr. Rathbauer Johann
 2. Mittermayer Helmut
 3. Breitwieser Franz
 3. Reif Helmut

Nach der tollen Vereinsmeisterschaft hoffen wir auf eine 
erfolgreiche Saison 09/10.

Zum Abschluss möchte ich noch darauf hinweisen, dass 
unsere Sektion dringend Nachwuchs sucht. Kinder ab 8 
Jahren sind zu einem Schnuppertraining jederzeit ein-
geladen. Bei Interesse kontaktieren sie mich bitte. Tel: 
0650/6535150 

Sektionsleiter
Richard Raab

Bild 1: 
Obmann H. Offenberger mit der PSV Mannschaft

Bild 2: 
Das erfolgreiche PSV Team nach der Siegerehrung

Bild 3: 
Eine echte Verstärkung für den PSV – Linz: Christian Zaunrieth

Erfolge feiern
Auch bei der diesjährigen ÖPM von 9.-11. September in 
Villach(Kärnten) konnte der PSV – Linz einige Erfolge fei-
ern. Nach Absagen von Kreindl und Kreuzhuber bestand 
das PSV - Linz Team aus folgenden Spielern: Josef Haiden, 
Ernst Pölzgutter, Markus Raab, Richard Raab, Josef Stei-
ner, Klaus Trauner, Kurt Traxler und Christian Zaunrieth.
 
Am ersten Tag wurde der Mannschaftsbewerb durchgeführt, 
wo sich das Team Pölzgutter/Raab M. im Finale nur knapp 
dem PSV – Villach geschlagen geben musste. Im Verband 
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TRIATHLON

Bilder: Hackner Thomas

Wolfschlucker Michael:
Weltrekordhalter im Strömungsbecken, mehrfacher Me-
daillengewinner bei den World Police- and Fire Games u. 
2.Platz beim 24hSchwimmen in Radkersburg mit über 80 
Km

Aufgrund der Vielzahl von erreichten Stockerlplätzen ist die-
ser Auszug wie gesagt lediglich ein kleiner Teil der erreich-

Triathlonsaison 2009
...sie hat uns sehr, sehr  viele schöne Triathlons und Erfolge 
beschert. Das sich solche Erfolge in der Königsdisziplin des 
Ausdauersportes nicht von alleine und ohne Fleiß einstel-
len, ist wohl jedem klar. Obwohl die Wettkampfsaison im 
Regelfall in Österreich lediglich auf ein paar Sommermo-
nate beschränkt ist,  darf oder besser gesagt muss man(n)/
frau das ganze Jahr trainieren. Besonders in den Winter- und 
Frühjahrsmonaten wird durch stundenlanges Schwimm-
Rad- und Lauftraining für ein konditionelles Grundgerüst 
gesorgt bzw. geschuftet. Um so erstaunlicher erscheint es, 
mit welcher Freude dieses harte und psychisch fordernde  
Training unserer Mitglieder absolviert wird. Besonders au-
genscheinlich wird dies immer wieder bei unserem mor-
gendlichen Schwimmtraining. Es ist keine Seltenheit, dass 
das Schwimmbecken bereits um 06.30 Uhr völlig überfüllt 
ist. Zu einer Uhrzeit, wo andere noch schlummern, bereits 
drei oder vier Kilometer im kühlen Nass zu absolvieren, 
bedarf schon einigermaßen viel Ehrgeiz und Disziplin. Aber 
gerade deshalb dürfte sich das zurückliegenden Jahr eben 
zu einem richtigen Erfolgsjahr entwickelt haben. 

Hier ein kurzer Auszug unserer erfolgreichsten Mitglieder:

Rechberger Daniela:
Dreifache Triathlon Landesmeisterin 2009
Sprit-Kurz- u. Langdistanz;
Vizestaatsmeisterin 2009 Duathlon – Langdistanz

Kollmann Christina:
Bundesmeisterin der Polizei 2009 im Radfahren
Vize-Bundesmeisterin 2009 im MTB

Winklmayr Hannes:
Vizelandesmeister 2009 – Langdistanz
Qualifi kation zur WM in Florida beim Ironman in Monaco

Hackner Thomas:
Vizestaatsmeister 09 (M40) Langdistanz
WM-Teilnehmer beim Ironman Hawaii

Luftensteiner Freddy:
Medaillengewinner Landesmeisterschaft 2009
Dreifacher Gesamtsieger bei Triathlons in Tragwein, Bad 
Zell u. Königsdorf sowie Vizelandesmeister der Polizei

3.  STEINER Josef  PSV Linz
5.  RAAB Richard  PSV Linz
5.  ZAUNRIETH Christian PSV Linz

Bild 1: 
Zum dritten Mal Gewinner des Verband Einzel: Markus Raab  

Bild 2: Zweimal Dritter, unser Kurt Traxler

Polizei Einzel
1.  EGGER Werner  LPSV Tirol
2.  FLECK Christina  PSV Wien
3.  COPIC Antonio  LPSV Salzburg
4.  PÖLZGUTTER Ernst  PSV Linz

Verband Einzel
1.  RAAB Markus  PSV Linz
2.  REMS Alexander  PSV Villach
3.  HUBER Christoph  PSV Villach
4.  BRUNNER Sebastian PSV Villach
4. PÖZGUTTER Ernst  PSV Linz

Mannschaft
1.  REMS Alexander
     HANDLER Gernot  PSV Villach
2.  PÖLZGUTTER Ernst
     RAAB Markus  PSV Linz
3.  BRUNNER Sebastian
     HUBER Christoph  PSV Villach
3.  STROBLMAYR Alexander
     SCHACHINGER Andreas LPSV NÖ
5.  ZAUNRIETH Christian
     RAAB Richard  PSV Linz

Verband - Doppel
1. FLECK Christina
     ZIMMERMANN Tina  PSV Wien
2. PÖLZGUTTER Ernst
     RAAB Markus  PSV Linz
3. COPIC Antonio
     EGGER Werner  LPSV S+T
3. KRIEGL Herbert
     SCHWAB Walter  LPSV Stmk.

Senioren
1. HANDLER Gernot  PSV Villach
2. KRIEGL Herbert  LPSV Stmk.
3. SCHWAB Walter  LPSV Stmk.
3. TRAXLER Kurt  PSV Linz
5. TRAUNER Klaus  PSV Linz
5. STEINER Josef  PSV Linz

B-Bewerb
1.  STROBLMAYR Alexander LPSV NÖ
2.  WINZIG Michael  PSV Wien
3.  TRAXLER Kurt  PSV Linz
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Bild 1: Luftensteiner Freddy
Bild 2: Schano Rudi
Bild 3: Rechberger Daniela

ten Topplätze. Es darf aber auch allen anderen Athleten 
zur heurigen Saison gratuliert werden. Jedem einzelnen der 
diese Sportart ausübt gebührt unabhängig von der Platzie-
rung größt möglicher Respekt. Auch mit vereinten Kräften, 
dh. im Triathlon in Form von Staffeln, wurden tolle Ergeb-
nisse erzielt. Die Bildung von Staffeln dient besonders dem 
Mannschaftsgefüge und der Zusammengehörigkeit. Auch 
dieser Umstand beweißt einmal mehr unser ausgezeichne-
tes Klima im Verein. Aber nicht nur in sportlicher Hinsicht 
konnten wir PSV´ler im heurigen Jahr überzeugen. Mit der 
perfekten Austragung unseres „PSVTri-Linz Zeitfahrcups“ 
haben  wir im heurigen Jahr für besonders viel Aussehen 
gesorgt. Mit insgesamt über 400 Nennungen wurden die 
Veranstaltungen richtiggehend gestürmt. Die Sektionsfüh-
rung möchte sich auf diesem Wege nochmals bei allen Ak-
tiven und Helfern für die abgelaufene Saison recht herzlich 
bedanken, die neuen Mitglieder willkommen heißen und 
bereits jetzt ein verletzungsfreies und wenn möglich eben-
so erfolgreiches Jahr 2010 wünschen. 

Labmayer Peter - Sektionsleiter

Bild 1: v.l.n.r. Schano Rudolf, Winklmayr Hannes, Niedermayr 
Engelbert, Knogler Elisabeth, Stieger Manfred, Kollmann Chri-
stina, Kienesberger Roland, Luftensteiner Freddy, Niederhauser 
Christoph, Labmayer Peter, Pfaller Stefan
Bild 2: Pfaller Stefan
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PSV Tri-Linz Zeitfahrcup 2009
Kurz nachdem die Sektion Triathlon bei der Polizeisport-
vereinigung Linz ins Leben gerufen wurde, lebte in man-
chen Köpfen der Vereinsführung die Idee eines eigenen 
Zeitfahrcups. Der Grundgedanke war einerseits das bestens 
für den Triathlon geeignete Einzelzeitfahren als Training 
od. Vorbereitung für die kommende Saison zu sehen und 
sich anderseits als neuer aufstrebender Triathlonverein ei-
nen Namen in der Szene zu machen. Obwohl sich vorerst 
einige Mitglieder skeptisch zeigten, fuhr der Sektionsleiter 
mit seinem Traum fort und forcierte und konkretisierte  das 
Unternehmen „PSV Tri-Linz Zeitfahrcup“. Nach dem die 
letzten Zweifel aus dem Weg geräumt wurden und alle  von 
der Euphorie und  dem Tatendrang angesteckt waren, ging 
man mit vereinten (PSV)Kräften an das Werk. 

1. Der PSV Tri-Linz Zeitfahrcup sollte im Großraum Linz 
stattfi nden und aus drei Einzelbewerben mit einer Gesamt-
wertung bestehen.

2. Die Strecke zwischen Pasching und Marchtrenk auf 23,0 
Kilometern in hauptsächlich fl achem Gelände, sollte zum 
Auftakt für eine regelrechte Tempobolzerei sorgen.

3. Das zweite Rennen zwischen Gallneukirchen und Rei-
chenau auf einer Länge von 23,5 Kilometern wies bis zum 
Wendepunkt eine stätige Steigung auf. Die Fahrt zurück 
zum Ziel wurde deshalb zum Teil in halsbrecherischem 
Tempo mit Geschwindigkeiten bis über 70 km/h zurück 
gelegt.

4. Das Finale wurde dann für die Strecke zwischen Pucking 
und Schleißheim geplant. Die 22,5 Kilometer  führten über 
ein ideales Zeitfahrprofi l mit mehreren leichten Wellen in 
wiederum  vorwiegend fl achem Gelände.

Nachdem die Strecken ausgesucht waren, wurden die 
Renntermine festgelegt und wir machten uns an die Or-
ganisation und die Finanzierung des Unternehmens PSV 
Tri-Linz Zeitfahrcup.

Die Zeit verging wie im Flug und der Termin des ersten Ren-
nens in Pasching am 09.05.2009 rückte immer näher.

Das Angebot eines Zeitfahrcups wurde von den Athleten 
hervorragend angenommen und so kam es für die drei 

SIAK / BZ OÖ - Erfolgreich bei 
der OÖ Landsmeisterschaft im 
Exekutiv-Triathlon!

Der Landessportverein Oberösterreich veranstaltete am  
16. September 2009 die Landes-meisterschaft im „Exeku-
tiv-Triathlon. Vom BZ OÖ siegte in der Klasse „Herren HK“ 
VB/S Leopold Laher mit einer Zeit von 1:15:42,87.  Die Di-
stanz von 26,6 km wurde mit einem Schnitt von 2:51 min 
je km zurückgelegt. In der Klasse „Staffel Damen“ holten 
sich die VB/S Verena Madlmair, Christina Kollmann und 
Sabine Wögerbauer den Sieg in eine Zeit von 1:11:34,24. 
Bei gleicher Distanz wie bei den Männern entspricht das 
einem Schnitt von 2:41 min je km.  Jedenfalls eine beein-
druckende Leistung, da die Zweitplatzierten einen Abstand 
von rund 20 min hinnehmen mussten. Zu den Siegen 
bzw. Landesmeistertiteln gratulierte der Leiter des BZ OÖ  
Oberst Erwin Spenlingwimmer sehr herzlich und wünscht 
weiterhin tolle Erfolge und Spaß beim Sport.

Bild 1: v.l.n.r. VB/S Laher, Kollman, Madlmair und Oberst 
Spenlingwimmer 
Bild 2: Siegerurkunde VB/S Laher
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Rennen und die Cupwertung zu sage und schreibe 408 
Anmeldungen. Die Anmeldezahl ist umso beachtlicher, gilt 
der doch alleinige Kampf gegen die Uhr (1Min Startinter-
vall) als besonders hart und gefürchtet. Die Teilnehmer rei-
sten aus allen Bundesländern sowie aus dem benachbarten 
Deutschland an. Ein Holländer und ein Engländer verliehen 
unserer Veranstaltung sogar internationales Flair.

Die Rennen fanden mit der im Anschluss folgenden Sieger-
ehrungen jeweils einen würdigen Ausklang. 

Bild 1: Niedermayr Engelbert 
Bild 2: Labmayer Peter

Als Gesamtsieger der jeweiligen Klassen gingen hervor:

Damenklasse: 
EYSINGER Beate, Ciclopia Wien, 285 Pkt

Herren Unter 20:
ROIS Markus, RceinDruck Sarleinsb., 295 Pkt

Bild 1: Niederhauser Christoph
Bild 2: Cupgesamtsieger Gaubitzer Michael
Bild 3: Traunmüller Karl
Bild 4: Labmayer Birgit

Herren 20 – 40:
LOSBICHLER Bernh., Team Zisser Enns, 275 Pkt

Herren 40-50:
HACKL Franz, Bike Next 125, 285 Pkt

Herren Über 50:
SCHÜRHAGL Helmut, SIG Harreither, 300 Pkt

Lizenzfaherer:
GAUBITZER Michael, RC Arbö Krems, 290 Pkt

Aber auch die eigenen Vereinsmitglieder konnten sich zum 
Teil trotz Doppelbelastung (Helferteam u. Teilnehmer) her-
vorragend in Szene setzen.

Der PSV Tri-Linz Zeitfahrcup darf somit als voller Erfolg 
auf der ganzen Linie angesehen werden und  Sektionslei-
ter Peter Labmayer möchte sich auf diesem Wege bei PSV 
Obmann Herbert Offenberger u. Stv. Thomas Haderer, wel-
che selbst den Rennen bzw. den Siegerehrungen oft bei-
wohnten, sowie allen Helfern ohne die dieser schöne Erfolg 
nicht möglich gewesen wäre, recht herzlich bedanken.

PSV Tri-Linz Zeitfahrcup sponserd bei:

PLANQUADRAT Bauwerke
Veritas projekt- und baumanagement
LUMPI Isolierwerke
VKB Bank
WKO das Bauhilfsgewerbe
Zweirad Sturm, Radsport Brückl, Sport Öhner
PANACEO, Axenda, Gemeinde Gallneukirchen, PSV Linz

Bild 1: Rechberger Daniela
Bild 2: Stieger Manfred
Bild 3: Unser jüngster Sieger
Bild 4: Winklmayr Hannes
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werbes zu erhöhen. Die Landesmeister wurden bei diesem 
Wettkampf ermittelt über die Strecken 50m und 100m 
Brust, 50m und 100m Kraul und als Abschluss und Höhe-
punkt die 4x50m Kraul Staffel.

Begonnen wurden die Landesmeisterschaften mit dem Be-
werb 50m Brust. Schon im ersten Wettkampf konnten die 
Mitglieder des PSV Linz zeigen was in ihnen steckt. So 
belegte Pfaller Stefan in der AK I den 2. Platz, Ditzlmül-
ler Rudolf in der AK III ebenfalls den 2. Platz und Nie-
dermayr Engelbert (AK III) den guten 4. Platz. Im Bewerb 
100m Kraul konnten Michael Wolfschlucker, Luftensteiner 
Freddy und Dietzlmüller Rudolf (alle AK III) die Plätze 1-3 
belegen. Über 50m Kraul erreichte Luftensteiner Freddy 
erneut den 2. Platz in der AK III, sowie im abschließenden 
Einzelbewerb, den 100m Brust, Ditzmüller Rudolf den 3. 
Platz (AK III). Es soll natürlich nicht unerwähnt bleiben, 
dass Madlmair Verena in sämtlichen Bewerben den 1. Platz 
belegte. Mit den von Madlmair gezeigten Leistungen, kann 
man mehr als zufrieden sein, da sie mit den gezeigten 
Schwimmzeiten in allen Bewerben im vorderen Bereich, 
zumeist unter den Top 10, der männlichen Teilnehmer ge-
legen wäre!

In dem mit Spannung erwarteten Staffelbewerb konnte 
sich das Team des PSV Tri 1, nach einem harten Zwei-
kampf mit dem BZS den hervorragenden 2. Platz sichern. 
Leider wurde unsere 2. Staffel, PSV Tri 2, um 19/100, 
durch die Staffel aus Schärding, auf den undankbaren 4. 
Platz verwiesen, was die hervorragende Leistung unserer 
Athleten noch abgerundet hätte.

Die Bilanz dieser Landesmeisterschaften kann sich den-
noch durchaus sehen lassen. So wurden durch unsere Ath-
leten 7x Gold, 6x Silber und 2x Bronze erschwommen. 

Schwimmlandesmeisterschaft
2009

Im Becken des Julius Raab Heimes in Linz wurden am 
13.11.2009 die diesjährigen Polizei Landesmeister-
schaften im Schwimmen abgehalten. Erfreulich war, dass 
zu diesen Landesmeisterschaften wieder eine beachtliche 
Zahl an Teilnehmer erschien um sich in einem fairen Wett-
kampf mit anderen zu messen. Einziger Wehrmutstropfen 
war, dass nur eine weibliche Kollegin, Madlmair Verena, an 
den Start ging. Dies wäre somit in jedenfalls ausbaufähig!

Von der Sektion Triathlon, des SPK Linz, nahmen auch 
heuer wieder eine Vielzahl an Sportlern teil. So liesen es 
sich die Kollegen, Labmayr Peter, Luftensteiner Freddy, 
Niedermayr Engelbert, Ditzlmüller Rudolf, Pfaller Stefan, 
Kienesberger Roland, Wolfschlucker Michael, sowie die 
einzige weibliche Kollegin Madlmair Verena  nicht nehmen, 
mit ihrer Anwesenheit und Teilnahme das Niveau des Be-
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